
1. UND 2. CHRONIKA - DAS KÖNIGTUM NACH DEN GNÄDIGEN RATSCHLÜSSEN GOTTES 

Geschlechtsregister:  

Von Adam bis zur Rückkehr Israels aus dem Exil 

Erzählende Geschichtsschreibung:  

Israel unter der Dynastie Davids bis zum Erlass des Kyrus 

Urgeschich-
te und 
Patriarchen 

Die zwölf 
Stämme 
Israels 

Die Siedler des 
nachexilischen 
Jerusalems 

Die Geschich-
te Israels 
unter David 

Die Ge-
schichte 
Israels unter 
Salomo 

Die Geschichte des 
Königreiches Juda von 
der Teilung bis zum 
Exil 

Die Geschichte 
der beginnenden 
Rückkehr Israels 
aus dem Exil 

1 Chr. 

1,1 - 54 

1 Chr.  

2,1 - 8,40 

1 Chr.  

9,1 - 34  

1 Chr.  

9,35 - 29,30 

2 Chr.  

1,1 - 9,31  

2 Chr.  

10,1 - 36,21   

2 Chr.  

36,22 - 23  

Herkunft der 12 Stämme David Sohn Davids Nachkommen Davids Rückkehr 

Schöpfung bis zur Rückkehr aus dem Exil David bis zur Rückkehr aus dem Exil (ca. 435 Jahre) 

 
 Titel: hebr. dibre-hayyamim = Worte der Tage 

 Jüd. Einordnung: Schriften (Geschichtsbücher) 

 Verfasser: Unbekannt (vermutlich Esra) 

 Schlüsselverse: 1 Chr. 17,9-14; 28,20; 29,10-13; 2 Chr. 7,12-22; 36,15-23 

 Schlüsselworte: Dienst, Könige Judas 

 Zweck:  
1. Historisch: Neuformierung der Geschichte Israels aus göttlicher Sicht 

(besondere Darstellung der Treue Gottes zum Haus Davids und dem 
Tempel). Die Exilanten brauchten Ermutigung und Grundlagen, um zu-
rück in ihr Land zu gehen, um die Mauern, die Stadt und den Tempel 
wieder aufzubauen. Trotz alles menschlichen Versagens gab es Hoff-
nung. 

2. Kanonisch: Platzierung dieser Bücher am Ende des hebr. Kanons. Dies 
soll dieser Bücher Gewicht verleihen. Sie wiederholen in einzigartiger 
Weise das AT, runden die göttliche Geschichte ab, um künftige Ge-
schlechter an die zentrale Rolle Gotte inmitten seines Volkes zu erin-
nern. 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Die göttliche Sicht der Geschichte Israels 
2. Gegenüberstellung der Chronik mit Samuel 

und Könige 
3. „Suche den Herrn“ 
4. Die Geschlechtsregister (1 Chr. 1-9) 
5. Die Gefahr des Reichtums 
6. Josaphats Bibelreform (2 Chr. 17,7-12) 


